
Stadtteilkonferenz Bernberg am 13.05.19 
 
Teilprotokoll Präventive Hilfen: 
 
Herr Schulte stellt seine Kollegin Karin Raneri vor. Frau Raneri arbeitet seit nunmehr schon 1,5 Jahren im 
Team der „Frühen Hilfen“, hat aber in den letzten Monaten alleine zwei Krankheitsausfälle in ihrer Arbeit 
abdecken müssen. Seit 01.01.2019 ist das Team wieder komplett. Frau Raneri ist 
Familienkinderkrankenschwester bei der Stadt Gummersbach und arbeitet unter anderem auf dem 
Bernberg  und  wird  hier  Hauptansprechperson  sein.  Neben  dem  Babybegrüßungsdienst  (alle  Altern  mit 
Neugeborenen werden besucht) unterstützt Frau Raneri auf Wunsch jede Familie in den ersten 
Lebensjahren. Hierzu muss nur der Wunsch geäußert und kein Antrag gestellt werden. Seit dem 01.01.2019 
wird sie in Gummerbach durch Frau Caroline Stauss (auch Familienkinderkrankenschwester) und Frau Nicole 
Dahler  (Familienhebamme)  unterstützt.  Auch  eine  Vermittlung  von  „Hilfe“  kann  über  Herrn  Schulte  (Tel. 
02216/87-1216) stattfinden. Die geleitete Unterstützung kann vielfältiger Natur sein und sich in der 
Bandbreite von ersten Unsicherheiten und fehlenden Informationen über Versorgungs- und 
Ernährungsfragen bis zu Sozialen- und Bindungsproblematiken beschäftigen. 
 
Herr Schulte berichtet zudem von 4 Förderprojekten, die Anfang 2019 beginnen. Alle 4 Projekte werden aus 
einem  Landesprogramm  zur  Wertevermittlung  und  Demokratiebildung  gefördert,  Fördersumme  97.000 
Euro. 
1. Berufsorientierungskurs für junge Migranten 
Zielgruppe  sind  junge  Menschen,  die  sich  in  den  Arbeitsmarkt  integrieren  möchten  oder  die  bereits 
Berufseinsteiger sind. Grundkenntnisse in Deutsch sollten vorhanden sein und können im Verlauf des Kurses 
weiter ausgebaut werden. 
(Laufzeit 3 Monate, wird 2019 zweimal durchgeführt, ist bereits einmal in 2018 gelaufen). 
Ansprechpartnerin Frau Meißner (10.4), Tel: 87-2505 
2. Leben in Gummersbach - Kurs für junge Mütter 
Ein  Kurs  mit  hohem  Anteil  an  Sprachförderung,  aber auch  um  Deutschland  und  Gummersbach  allgemein 
besser kennen zu lernen. Der Kurs hat eine hohe Praxisrelevanz, d. h. die Inhalte des Kurses haben einen 
Bezug zur Lebenswirklichkeit der Menschen und die Inhalte können gut im Alltag angewandt werden 
(Laufzeit ein Jahr, auf dem Bernberg, mit Kinderbetreuung in der Kita). 
Ansprechpartnerin Frau Meißner (10.4), Tel: 87-2505 
3. Theater verbindet (Theater und Tanzaufführung in der Halle 32 in Kooperation mit der Kulturwerkstatt32) 
Ein  Projekt  mit  Flüchtlingen  und  Deutschen,  das  zum  Ziel  hat,  Kontakte  und  Verbindungen  zwischen 
neu zugewanderten  und hier beheimateten  Menschen  herzustellen. Der Inhalt (ca. ½ Jahr) bzw. das 
Schauspiel (ca. ½ Jahr) soll im Zusammenwirken der Schauspieldozentin mit den Teilnehmenden, 
unterstützt  durch  die  Integrationsfachkräfte  der  Stadt  Gummersbach,  entstehen.  Dabei  soll  sich  an  den 
Themen orientiert werden, die die Teilnehmenden, bedingt durch Flucht oder interkulturelle Begegnungen, 
wie auch individuelle Erfahrungen, miteinbringen können bzw. wollen. Den Entwicklungen der 
gemeinsamen  Arbeit soll  in einer  Aufführung Raum gegeben  werden, die auch als Multiplikator für 
Gummersbacher  Bürger/innen  fungieren  soll.  In  kleinen  schauspielerischen  Szenen  und  den  eingeübten 
Tänzen  soll dargestellt werden, was Menschen  verbinden  kann, völlig unabhängig  von Herkunft und 
kulturellem Kontext. Kulturelle Vielfalt soll als Bereicherung erlebt und als solche an die Teilnehmenden und 
auch das Gummersbacher Publikum weitergegeben werden (Laufzeit ein Jahr) 
Ansprechpartnerin Frau Diedrich (10.4), Tel: 87-1505 
4. Erstellung eines „Integrationskonzeptes“ im Fachbereich Jugend, Familie und Soziales im Ressort Soziale 
Hilfen (Sozialamt) 
 
Im Weiteren berichtet Herr Schulte vom Sportgutschein „Sport 4 Kids“, der seit dem 01.04.19 zur U9 bei den 
Kinderärzten verteilt wird und Kindern im Alter von ca. 5,5 Jahren den Sport näher bringen möchte. Der 
Gutschein  hat  einen  Wert  von  40  Euro  und  kann für  einen  Jahresbeitrag  oder  einen  Kurs  (wie  z.B. 
Schwimmkurs)  eingesetzt  werden.  Dies  ist  ein  Kooperationsprojekt  der  Stadt  Gummersbach  mit  dem 
Kreissportbund  und  wird  finanziell  unterstützt  über  das  Förderprojekt  „Sportplatz  Kommune“.  Schon  vor 



dem Projektbeginn gibt es bereits positive Erfahrungen, da die ersten Sportvereine erklärt haben, Angebote 
für den Bereich „unter 7 Jahren“ neu zu schaffen. Dieser Effekt war anfänglich gar nicht beabsichtigt. 
Siehe auch: 
www.gummersbach.de/sportgutschein 
www.facebook.com/StadtGummersbach/photos/a.300857909658/10157055512714659 
www.instagram.com/p/Bvtsn7XgKin/ 
 
In der Grundschule Dieringhausen wird aktuell ein Projekt Familienzentrum an Grundschule an der 
Regenbogengrundschule  umgesetzt.  Auch  hier  wurden  Fördergelder  in  Höhe  ca.  24.000  Euro  des  MKFFI 
(Familienministerium) genutzt. Hierzu wurde ein Konzept erstellt, welches sich an den bestehenden 
Konzepten  von  Familienzentren  in  Kita‘s  orientiert.  Die  Umsetzung  wird  prozesshaft  gestaltet.  Zentraler 
Ausgangspunkt zur Umsetzung und weiteren Gestaltung wird das Elternkaffee sein, welches am 20.05.2019 
erstmalig einlädt. Geplant ist es, dass das Elternkaffee zur „Bringzeit“ jeden 1. und 3. Montag von 8.00 Uhr 
bis  10.00  Uhr  stattfindet.  Mit  den  Fördergelder  wurde  ein  Klassenraum  derart  gestaltet,  dass  dieser  die 
Möglichkeit lässt, für „Groß“ und  „Klein“ zusammen zu kommen. Neben weiteren Anschaffungen wurden 
parallel  aber  auch  z.B.  Werkbänke  und  das  dazugehörige  Werkzeug  angeschafft  um  Projekte  wie  Eltern-
Kind-Werken umzusetzen. 
 
Als  letztes  möchte  Herr  Schulte  auf  die  im  Herbst  stattfindenden  Präventionswochen  zur  Thematik  FASD 
„fetale Alkoholspekturmsstörung“ und „Schwangerschaft ohne Alkohol“ hinweisen, die in Kooperation mit 
dem Gesundheitsamt und der Caritas stattfinden. Den Auftakt macht die Caritas mit der Infokampagne am 
09.09.2019,  dazu  gehört  außerdem  die  Wanderausstellung  „Zero“  vom  30.09.2019  –  12.10.2019  im  Foyer  des 
Kreises (Schulen werden eine Einladung bekommen, für alle weiteren Bürger ist die Ausstellung jederzeitig 
besuchbar) und der Fachtag am 02.10.2019 ab  13 Uhr in der Aggerhalle in Gummersbach  – Dieringhausen. 
Hierzu wird noch separat eingeladen. 
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